
der Evang.- Luth. Kirchengemeinden

Februar / März 2024AUSGABE 7



InhaltsverzeIchnIs

Seite 3  Angedacht
  Ankündigungen
  Bildungsveranstaltung
Seite 5  -  Reisen mit dem Smartphon
Seite 6  -  Antisemititsmus - seine Wurzeln und Auswirkungen
  Gemeindeveranstaltungen
Seite 7  -  Weltgebetstag 2024
Seite 8  -  ökumenische Alltagsexerzitien 2024
Seite 10  -  Familienkirche
Seite 11   -  Krabbelgruppe
	 	 -		Offener	Jugendtreff
Seite 12  -  Frauenkreis
  -  Bibelgesprächskreis
Seite 13  -  Frauenstrickkreis
Seite 14  -  Besuchsdienst Seniorendorf
  -  Sprechtraining im Kirchenraum
Seite 15-17  Gottesdienste in der Region
Seite 18  -  Festgottesdienst Hutschdorf
  -  Osternacht
Seite 19-20 Evangelische Jugend im Dekanatsbezirk Thurnau
  Ausblicke
Seite	21		 -		Jubelkonfirmation	2024
	 	 -		Anmeldung	Konfirmation	2025
Seite 22  -  Monatssammlungen 2024
Seite 23  -  Ein Pfarramt für fünf Gemeinden
Seite 24-26 -  KV Wahl 2024
Seite 27  -  Änderung der Kasualgebühren
  Rückblick
Seite 28  -   Kindertagesstätte Sonnenschein
Seite 29-30 -   aus dem Diakonieverein
Seite 31  Freud und Leid
Seite 32-35 Gruppen und Kreise
Seite 36-40 Kontaktdaten der Einrichtungen und Kirchengemeinden

2



angedacht
„Sinnvoll zwecklos – die Muße

Wozu die Muße gut ist?
Das ist eigentlich eine unerlaub-
te Frage, denn entscheidend ist, 
dass man die Muße ohne Zweck 
tut. Wenn ich z. B. mit Muße am 
Strand spazieren gehe, dann will 
ich damit nicht meine Unterschen-
kel trainieren. Oder wenn ich mit 
Muße ein Buch lese, dann geht 
es	mir	nicht	um	das	Schaffen	von	
möglichst vielen Seiten pro Stun-
de. Muße ist zweckfrei, nur so tut 
sie uns gut.
Wenn Sie jedoch denken, Mü-
ßiggang sei Zeitverschwendung, 
dann will ich kurz die Wissen-
schaft zu Wort kommen lassen, 
die erklärt, wie sinnvoll das Nichts-
tun ist:
Hirnforscher haben nämlich ein 
interessantes Experiment ge-
macht. In einem Kernspintomo-
graphen wurde die Gehirnaktivität 
von Menschen gemessen, denen 
Aufgaben gestellt wurden: Die 
Versuchspersonen rechneten, 
entwickelten Pläne oder dachten 
intensiv über Probleme nach. Die 
Forscher stellten fest, dass dabei 
die Aktivität in ganz anderen Hirn- 
arealen jedoch rapide abnahm. 
Salopp ausgedrückt: Der Bereich 
im Gehirn wo gearbeitet wird, be-
kommt die volle Energiezufuhr 

- in anderen Hirnwindungen wird 
Strom gespart. 
Das Faszinierende: als die Ver-
suchspersonen aufhörten sich auf 
ihre Aufgaben zu konzentrieren 
und sich ausruhten, sprang in je-
nen Bereichen, die zuvor Gehirn-
strom sparten, plötzlich die Akti-
vität sprunghaft an. Da, wo eben 
noch alles auf Leerlauf stand, 
ging plötzlich das Licht an und 
zwar richtig hell!
Die Wissenschaftler haben her-
ausgefunden, dass sich das Ge-
hirn, in der Phase des Ausruhens, 
dennoch mit sich selbst beschäf-
tigt: Es verarbeitet die neuen 
Eindrücke und verbindet die ak-
tuellen Erfahrungen mit früheren 
Erinnerungen. Das Gehirn macht 
sozusagen einen Spaziergang in 
sich selbst. Oft passiert kurz da-
rauf das, was wir einen „Geistes-
blitz“ nennen: Man liegt auf der 
Gartenliege oder macht einen 
Spaziergang und plötzlich hat 
man die geniale Idee, auf die man 
durch konzentriertes Nachdenken 
nie gekommen wäre. Wichtige 
Erfindungen	wurden	so	gemacht:	
Newton kam auf seine bahnbre-
chenden Gesetze zur Schwer-
kraft beim zweckfreien Gehen 
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angedacht

im	Garten.	 John	 Lennon	 schrieb	
viele seiner Texte nach einem Mit-
tagsschlaf. Der Chemiker Art Fry, 
erfand den genialen Kleber der 
Post-it Zettel beim Singen im Kir-
chenchor (!).

Die Muse küsst am liebsten in 
Muße 
… aber nur wenn man nicht da-
rauf wartet. Darum: Nehmen Sie 
sich doch ruhig mehr zweckfreie 
Zeit! Lassen Sie alles, was einen 
Bildschirm hat, getrost auch mal 
aus. 
Treten Sie einfach für ein paar 
Stunden raus aus der Mühle der 
Produktion und des Konsums. 
Lassen Sie sich unterbrechen, 
entspannen Sie sich - es könnte 
die Welt retten. 

Warum ich so engagiert für die 
Muße werbe? 
Weil Gott die Muße für uns erfun-

den hat. Als ein 6-Tage-Werk er-
zählt die Bibel von der Schöpfung. 
Am 7. Tag ruhte Gott und betrach-
tete die Schönheit der Schöpfung. 
Wir sollten es Gott gleichtun. Der 
Sonntag ist zur Heiligung da, zum 
Gebet, zum Gespräch mit dem 
Schöpfer und zur Muße, der Un-
terbrechung von allem ökonomi-
schen und meist auch unökologi-
schen Handeln. 
Darum: Nehmen wir uns doch 
wieder mehr zweckfreie Zeit zum 
andächtigen Lobe Gottes!
Gerne singend und dann auch 
immer wieder andächtig schwei-
gend - etwas, das der evangeli-
sche	Theologe	Fulbert	Steffensky	
einmal „die angemessenste Wei-
se, die Größe Gottes und sein 
Geheimnis zu respektieren“ ge-
nannt hat.

So wünsche ich:
Den Segen der Muße,
der vor der Hast der Termine bewahrt.
Den Segen der Ruhe,
der Gedanken sammelt
und frei macht für Neues.
Den Segen der Stille,
der den eigenen Atem spüren lässt,
und im Schweigen auf Gott hören lehrt.
Amen.

Es grüßt Sie herzlich 
Uwe Lorenzen, Pfr. 
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Reisen  
mit dem Smartphone oder Tablet  

was alles möglich ist 
 

Herzliche Einladung am Freitag,  
16. Februar 2024 von 10 – 11:30 Uhr  

Gemeindezentrum Lichtblick, Hutschdorfer Straße 2, 95349Thurnau 
 
Bei der Reiseplanung, dem Kauf eines Zug- oder Flugtickets, 
oder bei Infos zu Ihrem Wunschreisegebiet kann Ihnen das 
Internet helfen. Die digitale Welt unterstützt die Mobilität. Gregor 
Biedermann ist anerkannter Trainer für Verbraucherbildung und 
zeigt Ihnen in seinem Vortrag, wie Sie Ihr Smartphone oder 
Tablet zur Planung, Durchführung und während Ihrer Reise 
sinnvoll nutzen können. 
 
Anmeldung bis 11.02.2024 unter info@ebw-oberfranken-mitte.de, 
oder telefonisch unter 0921/ 5606810, (max. 25 Teilnehmende) 
 
Eintritt frei – Spenden erbeten 
 
Koop.:Evang.-Luth. Dekanat Thurnau 
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Antisemitismus –  

seine Wurzeln und die Auswirkungen bis heute 
 
 

Herzliche Einladung zum Vortrag 
am 15. März 2024 um 19 Uhr 

im „Lichtblick“ Thurnau 
Hutschdorfer Straße 2 – 95349 Thurnau 

 

Seit dem Angriff der Hamas auf Israel am 7. Oktober 2023 wurden in 
Deutschland binnen eines Monats mehr als 200 antisemitische Fälle 
registriert. Bis Ende des Jahres mehr als 1100 strafrechtlich relevante 
Delikte.  Auf erschreckende Weise offenbart sich Judenfeindlichkeit und 
Judenhass, welcher in dieser Form – zumindest in unserem Land – als 
überwunden erhofft war. Wo hat Antisemitismus seinen Ursprung und 
warum ist er bis heute in unterschiedlichen Gesellschaften und Kulturen 
so verfestigt, dass er in solch massiver Form (wieder) zutage tritt?  
Diesen und weiteren Fragen möchte Reiner Schübel, Evang. 
Vorsitzender der Gesellschaft für christlich-jüdische Zusammenarbeit in 
München, an diesem Abend nachgehen und auch mit den 
Teilnehmenden in Austausch kommen. 

 
Eintritt frei – Spenden erbeten 

 
 
Koop. Evang.-Luth. Dekanat Thurnau  
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anKÜndIgUngen

Offenes Singen der Weltgebetstags-Lieder
Am 23. Februar wird	wieder	ein	Offenes	Singen	mit	den	Liedern	des	
Weltgebetstags	stattfinden.	Alle,	die	gerne	singen	und	die	Lieder	schon	
vor dem Weltgebetstag am 1. März ausprobieren und einstudieren 
möchten, sind herzlich willkommen. 
Beginn ist um 19 Uhr im Lichtblick.

Herzliche Einladung zur Feier 
des ökumenischen Gottesdienstes der kath. Pfarrei Thurnau 
und der Evang. Pfarrei Thurnauer Land - Rotmaintal am Freitag, 
01.03.2024 um 19 Uhr in Thurnau im Gemeindehaus Lichtblick, 
anschl. Imbiss und gemütliches Beisammensein,Ansprechpartnerin 
Annegret Schurkus Tel. 09228 5546.

Alle, die sich gerne beim 
Lesen oder Kochen und 
Backen einbringen möchten, 
sind herzlich eingeladen zum 
Vorbereitungstreffen	für	den	
Weltgebetstag: 
am Donnerstag, 
08.02.2024, 19 Uhr im 
Gemeindehaus Lichtblick, 
Hutschdorfer Str. 2. 

 

 

 

 

 

 

Antisemitismus –  

seine Wurzeln und die Auswirkungen bis heute 
 
 

Herzliche Einladung zum Vortrag 
am 15. März 2024 um 19 Uhr 

im „Lichtblick“ Thurnau 
Hutschdorfer Straße 2 – 95349 Thurnau 

 

Seit dem Angriff der Hamas auf Israel am 7. Oktober 2023 wurden in 
Deutschland binnen eines Monats mehr als 200 antisemitische Fälle 
registriert. Bis Ende des Jahres mehr als 1100 strafrechtlich relevante 
Delikte.  Auf erschreckende Weise offenbart sich Judenfeindlichkeit und 
Judenhass, welcher in dieser Form – zumindest in unserem Land – als 
überwunden erhofft war. Wo hat Antisemitismus seinen Ursprung und 
warum ist er bis heute in unterschiedlichen Gesellschaften und Kulturen 
so verfestigt, dass er in solch massiver Form (wieder) zutage tritt?  
Diesen und weiteren Fragen möchte Reiner Schübel, Evang. 
Vorsitzender der Gesellschaft für christlich-jüdische Zusammenarbeit in 
München, an diesem Abend nachgehen und auch mit den 
Teilnehmenden in Austausch kommen. 

 
Eintritt frei – Spenden erbeten 

 
 
Koop. Evang.-Luth. Dekanat Thurnau  
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beziehungsweise

Ökumenische Alltagsexerzitien 2024

Die Teilnehmenden nehmen sich täg-
lich (ca. eine halbe Stunde) Zeit für 
Gebet und Betrachtung. Wer möchte, 
kann sich einmal in der Woche am Aus-
tausch der Erfahrungen in der Gruppe 
beteiligen – siehe Gruppenangebote 
des Dekanats.

Unter dem diesjährigen Titel „beziehungsweise“ laden die fünf Wo-
chen der Exerzitien ein, sich mit diesem Thema zu beschäftigen:

1. Woche: Willst du mit mir gehen?
2. Woche: Du nimmst mich wie ich bin
3. Woche: Es ist gerade kompliziert
4. Woche: Beziehungen pflegen und vertiefen
5. Woche: Für jetzt und immer

Das Exerzitienbuch (6 Euro) wird von einem ökumenischen Team 
erstellt. Mit seinen Impulsen begleitet es die fünf Exerzitienwochen. 
So behalten Sie den Anschluss in der Gruppe, auch wenn Sie mal 
fehlen.	Ab	Mitte	Jan.24	können	Sie	sich	für	die	Online-Exerzitien	an-
melden (auf Wunsch mit geistlicher Begleitung). 

Der	zentrale	Eröffnungsgottesdienst	findet	am	16.	Februar	2024	
um 18 Uhr in der Stadtkirche Bayreuth statt. 

Gestalten Sie die Fastenzeit 
ganz bewusst
und gönnen Sie sich Zeit für 
sich und mit Gott!

8



anKÜndIgUngen

Das Dekanat Thurnau lädt in Kooperation mit den Katholischen Kir-
chengemeinden zu verschiedenen Gruppen an unterschiedlichen Ta-
gen in der Woche ein. Sie können sich eine Gruppe aussuchen. 
Hier	sind	jeweils	Ort,	Zeit	und	Kontaktpersonen	für	das	1.	Treffen	ab-
gedruckt.	In	den	darauffolgenden	Wochen	finden	die	Gruppen	in	der	
Regel am gleichen Tag und zur selben Uhrzeit statt. Das Handbuch 
und weitere Informationen erhalten Sie bei den Gruppenleitenden. 

Montag,	19.02.24	um	19.30	Uhr;	Kasendorf/Jugendtreff	M2	
Leitung: Susanne Schulze, 09228-8423, 
U. Theunert, K. Pietsch u. S. Dittmar

Mittwoch, 21.02.24 um 19.30 Uhr, Hutschdorf,
An der Rottlersreuther Str. 2
Leitung: Andrea Wachtel, 09203/1529 und Anne Hilpert

Donnerstag	15.02.24	um	19.00	Uhr;	Krögelstein,	Jugendheim	
Leitung: Pfr. Thomas Oehmke, 09274-290 und Gerlinde Ziermann 
09274-1426

Donnerstag, 15.02.24 um 19.15 Uhr, Hutschdorf, Haus Immanuel
Leitung: Sr. Angelika Gollwitzer, 09228-9968512

Donnerstag, 22.02.24 um 20.00 Uhr, Thurnau, Gem.-Zentrum 
Lichtblick, Leitung: Christina Weigel, 09228-9716282

Infos unter: www.oekumenische-alltagsexerzitien.de; 
cvjm@kirche-kasendorf.de und bei V. Schulze 09228-8423
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Familienkirche

Termine 2024
21.01. Limmersdorf

25.02. Thurnau Lichtblick

17.03. Berndorf

01.04. Hutschdorf (Ostermontag)

20.05. Limmersdorf 

16.06. Thurnau Lichtblick

14.07. Berndorf

18.08. Hutschdorf

22.09. Limmersdorf

13.10. Thurnau Lichtblick

24.11. Berndorf

15.12. Hutschdorf

Alle Infos 
auch hier: 
familienkir-
che.kirchen-
gemeinde-
thurnau.de  

Calender-
to-go
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Krabbelgruppe

Die Pfarrei Thurnauer Land - Rotmaintal lädt 
alle	Babys	und	Kleinkinder	von	0	bis	3	Jahren	mit
Mama, Papa, Oma oder Opa ein zur Krabbelgruppe:

14-tägig am Freitagvormittag 9.30 - 11.30 Uhr 
im Evang. Gemeindehaus Berndorf

Wir wollen gemeinsam mit unseren Kindern singen, spielen und uns 
austauschen. Für Getränke ist gesorgt.
Termine:  02.02. 16.02., 01.03.,15.03., 12.04.2024

Einfach vorbeikommen, wir freuen uns auf Euch!

Offener Jugendtreff

Unser	offener	Jugendtreff	 
Jutime	ist	ein	offenes	Angebot	
für	Jugendliche	ab	13	Jahren,	
vierzehntägig am Freitag 
von 19 bis 22 Uhr.

In unseren Räumen kann man 
Freunde	 treffen,	 neue	 Leute	
kennenlernen, chillen, quat-
schen, Musik hören, gemein-
sam spielen, darten, kickern, 
kochen, kreativ werden. Als 
offener	 Jugendtreff	 steht	 das	
JuTime	 allen	 Jugendlichen	 un-

abhängig	 ihrer	Kultur,	Religion	oder	Weltanschauung	offen.	Sie	kön-
nen jederzeit kommen und gehen, müssen sich vorher nicht anmelden. 
Volljährige	Mitarbeitende	des	Jugendtreffteams	sind	als	Ansprechpart-
ner/innen	da	und	gestalten	mit	den	Jugendlichen	den	Abend.	Gleich-
zeitig	obliegt	die	Aufsichtspflicht	wegen	des	offenen	Konzepts	den	Er-
ziehungsberechtigten.

ab19 Uhr, 
im Lichtblick

Termine:
• ..

⇨Fasching

• ..
⇨Fun-Park ( –  Uhr)

• ..
• ..

⇨Osterfeuer
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Kurzer Rückblick: Bei unserem 
adventlichen Nachmittag zum 
Thema „Es weihnachtet sehr“ 
hatten sich wieder viele Frauen 
eingefunden, um sich mit Lie-
dern, Geschichten - mal besinn-
lich, mal heiter - in geselliger 
Runde auf das Weihnachtsfest 
einstimmen zu lassen. Dabei 
durfte auch das leibliche Wohl 
nicht fehlen.
Ein Tannenzweiglein, das mit ei-
nem Engelchen geschmückt war, 
wurde gerne als Geschenk mit 
nach Hause genommen. In fro-
her Stimmung verabschiedeten 
sich  die Besucherinnen. 

Heidi Zettel

Wie	angekündigt,	findet	das	erste	
Treffen	im	neuen	Jahr	am	Sams-
tag, 10. Februar 2024 um 15 Uhr 
im Lichtblick statt.  Es ist der letz-
te Samstag im Fasching und soll 
in lustiger Art gestaltet werden.
Herzliche Einladung an Alle!

Im März geht’s weiter:
Unser	 Treffen	 ist	 am	 Samstag, 
16. März 2024, 15 Uhr wie bisher 
im Lichtblick, Hutschdorfer Stra-
ße. Das Thema wird rechtzeitig 
vorher bekannt gegeben. Schon 
heute laden wir herzlich ein! 
Wir wünschen Ihnen ein geseg-
netes, gesundes und friedvolles 
Jahr	2024!

Das Vorbereitungsteam

Frauenkreis

Seien Sie herzlich eingeladen: Bibelgesprächskreis

Langsam spricht es sich herum: man kann tatsächlich einfach mal 
unverbindlich hineinschnuppern, ob das hier etwas für einen ist.  
Jeweils	am	letzten	Dienstag	des	Monats	treffen	wir	uns	von	19:00		bis	
20:30 Uhr im Bibelstunden-Raum in Windischenhaig (Nr. 32). 
Pfarrer Lorenzen führt jeweils in das Thema ein, wir lesen gemein-
sam in den Geschichten der Bibel und suchen darin nach Lebens-
weisheit	und	Glaubenszuversicht.	Unser	Kreis	bleibt	offen	für	alle!

Die nächsten Themen: 
27.	Februar:		Simon	Petrus,	ein	Mut-Jünger!	
26.	März:		 Pontius	Pilatus	und	Jesu	Passion.	
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Hallo meine lieben Freunde des 
Strickkreises! 
Ihr könnt Euch ja gar nicht vor-
stellen, wie groß die Freude bei 
den Frauen war, als Sie erfuh-
ren, was wir beim Verkauf der 
selbstangefertigten Handarbeiten 
am Töpfermarkt eingenommen 
haben. Es war die stolze Summe 
von 4919 € an 2 Tagen. Also hat 
sich die große Mühe und Arbeit 
der Frauen gelohnt, die Handar-
beiten an den Mann und die Frau 
zu bringen. Dafür an alle aus 
nah und von fern ein herzliches 
Dankeschön. Denn nur mit Ihrem 
Kauf der Handarbeiten können 
wir die Sozialschwachen und Be-
hinderteneinrichtungen	 finanziell	
unterstützen. Wir haben das gro-
ße Glück, dass der Bürgermeister 
mit seinem Bauhof uns zur Seite 
steht	und	immer	behilflich	ist,	wo	
es nur geht. Wir sehen das auch 
nicht als selbstverständlich an 
und deshalb bekommt der Bau-

hof als kleines Dankeschön auch 
mal selbstgebackenen Kuchen 
von uns Frauen. 
Wir sind zuversichtlich und hof-
fen, dass wir noch viele Einrich-
tungen unterstützen können. 

Wir wünschen Euch und uns 
Gesundheit	 für	 das	 Jahr	 2024	
und sehen uns, so Gott will zur,  
Zwiebeleskerwa am Sonntag 
den 14.04.24 ab 10 Uhr auf dem 
Marktplatz in Thurnau.

Der Strickkreis findet jeden 
Montag ab 05.02.24 von 14 Uhr 
bis 16 Uhr im Lichtblick bei 
Kaffee und Kuchen statt.

Wer Zeit und Lust zum Handar-
beiten hat, kann sich gerne dazu 
gesellen, zur Freude der Strick-
frauen.

Bis dahin macht's gut
Eure Hildegard Lange

Frauenstrickkreis

„STRICKEN ist wie 
zaubern können nur 

besser.“ 
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Besuchsdienstkreis Seniorendorf

   hören aufeinander, das ist die voraussetzung der liebe.
   schauen aufeinander, das ist das erwachen der liebe.
   Denken aneinander, das ist die Pflege der Liebe.
   sich einsetzen füreinander, das ist die tat der liebe.           
       S. Pauleser
Der ehrenamtliche Besuchsdienstkreis des Seniorendorfes
trifft	sich

am Dienstag, 19.03.2024 um 14.30 Uhr
im Seniorendorf, im Therapieraum 1. Stock

Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freuen wir uns.
Sozialdienst im Seniorendorf Kirschenallee, Tel. 09228 99670 

Ansprechpartner: 
Alexander Herold, Antonia Thiele oder Elke Pietsch

Sprechtraining im Kirchenraum - 
raus aus dem Alltag, rein in einen besonderen Raum

Wir laden ein zu einem Sprechtraining in der Kirche. Ein Ort mit be-
sonderen Chancen und Herausforderungen für die Stimme und das 
Auftreten. Wir möchten mit Ihnen üben und erfahren, wie Texte in 
ihrer Schönheit und Schlichtheit zur Geltung kommen können. 
Eingeladen sind alle, die Lust darauf haben - gleich, ob Sie neugie-
rig geworden sind und sich mal ausprobieren möchten oder ob Sie 
schon Erfahrungen gesammelt haben. 
Wir freuen uns auf Sie!

Ort: Gemeindehaus und Kirche Buchau
Zeit: 24. Februar, 9.45 Uhr bis 12.00 Uhr
Anmeldung im Pfarramt Limmersdorf (Tel. 09228/1638) oder 
Pfarramt Buchau (09229/98074 oder Claudia.jobst@elkb.de), 
möglichst bis zum 17. Februar
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Unsere Gottesdienste im

04.02.2024
Sexagesimae

9.00 Uhr
9.00 Uhr

10.15 Uhr

Berndorf im Gemeindehaus, EL
Langenstadt, JG
Friedhofskirche Thurnau, EL

06.02.2024
Dienstag

15.30 Uhr AWO-Seniorendorf Thurnau, MM

11.02.2024
Estomihi

9.00 Uhr 
10.15 Uhr
10.15 Uhr

Limmerdorf, EL
Friedhofskirche Thurnau, JG
Hutschdorf mit Posaunenchor, UL

18.02.2024
Invocavit

9.00 Uhr
9.00 Uhr

11.15 Uhr

Berndorf im Gemeindehaus, HK
Langenstadt, BK
Friedhofskirche Thurnau, BK

21.02.2024
Mittwoch

19.00 Uhr Passionsandacht in Langenstadt, MBe

25.02.2024
Reminiszere

9.00 Uhr
10.15 Uhr
11.00 Uhr

Limmersdorf, UL
Hutschdorf, UL
Familienkirche in Thurnau Lichtblick

28.02.2024
Mittwoch

19.00 Uhr Passionsandacht Friedhofskirche  
Thurnau, UL

Februar

Unsere Gottesdienstverantwortlichen in dieser Ausgabe sind:
MBe = Dekanin Martina Beck
EL = Pfarrerin Evelyn Leupold
UL = Pfarrer Uwe Lorenzen 
BK = Prädikantin Barbara Karittke
MBa = Lektorin Monika Baumgarten
JG	=		Lektor	Jürgen	Ganzleben
HK = Lektor Harald Kretter
MM = Pfarrer Michael Müller
Familienkirche	=	Pfarrerin	Jennifer	Ebert	und	Team

Während	 der	 kalten	 Jahreszeit	 liegen	 für	 den	 Gottesdienst	 in	 der	
Friedhofskirche	in	Thurnau	flauschige	Decken	für	Sie	bereit.
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Unsere Gottesdienste  im

01.03.2024
Freitag

19.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag im 
Lichtblick Thurnau (s. S. 7)

03.03.2024
Okuli

9.00 Uhr
10.15 Uhr
10.15 Uhr

Friedhofskirche Thurnau, MBe
Langenstadt mit Abendmahl, UL
Berndorf im Gemeindehaus, MBe

05.03.2024
Dienstag

15.30 Uhr AWO-Seniorendorf Thurnau, MM

06.03.2024
Mittwoch

19.00 Uhr Passionsandacht Gemeindehaus 
Berndorf, EL

10.03.2024
Lätare

9.00 Uhr
9.00 Uhr

10.15 Uhr

Friedhofskirche Thurnau, UL
Hutschdorf, MBe
Limmersdorf, MBe

13.03.2024
Mittwoch

19.00 Uhr Passionsandacht Gemeindehaus  
Limmersdorf,  EL

17.03.2024
Judika

10.15 Uhr
10.15 Uhr

11.00 Uhr

Langenstadt, MBa
Thurnau Lichtblick mit Vorstellung der 
Konfirmanden,	UL u. EL
Familienkirche in Berndorf

20.03.2024
Mittwoch

19.00 Uhr Passionsandacht in Hutschdorf, UL

24.03.2024
Palmarum

9.00 Uhr
10.15 Uhr
11.15 Uhr

Hutschdorf, BK
Limmersdorf, BK
Friedhofskirche Thurnau, BK

28.03.2024
Gründonners-

tag

17.00 Uhr
18.30 Uhr

Beichte u. Abendmahl in Berndorf, EL
Beichte u Abendmahl in Langenstadt, EL

29.03.2024
Karfreitag

9.00 Uhr
10.15 Uhr
15.00 Uhr

Hutschdorf m. Abendmahl, UL
Limmersdorf, UL
Gottesdienst	zur	Sterbestunde	Jesu	in
der Friedhofskirche Thurnau, MBe

 März
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Unsere Gottesdienste im

31.03.2024
Ostersonntag

5.30 Uhr
9.00 Uhr

10.15 Uhr
10.15 Uhr

Limmersdorf, Osternacht (s. S. 18)
Hutschdorf, UL
Langenstadt, UL
Berndorf m. Abendmahl, EL

01.04.2024
Ostermontag

9.00 Uhr
10.15 Uhr
11.00 Uhr

Limmersdorf, MBe
Friedhofskirche Thurnau, MBe
Familienkirche in Hutschdorf

 März

Alle Termine und Infos
auch im Internet unter
www.evangelisch-thurnauerland-rotmaintal.de/
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gottesdIenste

Nach erfolgreich bestandener Chorleiterprüfung wird Herr Stefan 
Eschenbacher am Sonntag Estomihi den 11. Februar um 10:15 Uhr 
in sein Amt eingeführt. 
Der Posaunenchor und Dekanatskantorin Ulrike Heubeck wirken im 
Gottesdienst mit. Anschließend Sektempfang im Gemeindehaus.
Seien Sie zu diesem freudigen Ereignis herzlich eingeladen!
Pfarrer U. Lorenzen

Festgottesdienst in der 
Johanneskirche Hutschdorf

Osternacht

Die Osternacht beginnt in der dunklen Kirche. Es ist ganz still, die 
Orgel schweigt noch.  Das knüpft an die Erfahrung von Karfreitag 
und	Karsamstag	an:	Jesus	ist	tot.	In	die	Dunkelheit	hinein	wird	gebe-
tet und auf biblische Texte gehört, die ein Licht aufscheinen lassen. 
Während	wir	 	 in	der	Dunkelheit	sitzen,	stärken	wir	so	unsere	Hoff-
nung auf Rettung. 
Und dann endlich wird die Osterkerze in die dunkle Kirche getragen 
und	gesungen:	 „Jesus	–	Licht	der	Welt!	Gott	sei	ewig	Dank!“.	Man	
muss erleben, wie sich dieses Licht durchsetzt, wie es weitergege-
ben wird von Hand zu Hand und wie es dadurch nach und nach hell 
wird, nicht nur im Raum auch in einem selbst. Der festliche Gesang 
des Osterlobs  unter Glockengeläut und Orgelbegleitung macht die 
Freude über das Licht der Auferstehung vollkommen.
Dann feiern wir in der anbrechenden Dämmerung das heilige Abend-
mahl, erleben den Auferstandenen in unserer Mitte.
Nach der  gottesdienstlichen Feier sind alle zu  Gemeinschaft und 
Gespräch im Licht des Ostermorgens eingeladen. Osterkuchen, Kaf-
fee und Tee stehen bereit.

Die Osternachtfeier ist am Ostersonntag, 
den 31. März 2024 um 5.30 Uhr 

in der St.-Johannes-Kirche Limmersdorf
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aus der Evangelischen Jugend
www.ej-thurnau.de

EJ Winterwanderung
17. Februar, Treffpunkt: 9 Uhr am Lichtblick –  
Jugendliche u. junge Erwachsene ab 12 Jahren

Lust auf eine schöne Winterwanderung?
Am 17. Februar werden wir eine leichte Wanderung in schöner Natur 
anbieten. Wo genau es hingeht erfährst du auf unserer Homepage  
www.ej thurnau.de. Dort kannst du dich auch anmelden!

Osternacht für Jugendliche
30. - 31. März, 18 – ca. 7:30 Uhr – Gemeindehaus an der 
Kilianskirche Kasendorf – für Jugendliche ab 12 Jahren

Ein gemeinsames Abendessen, Kreativworkshops, Lagerfeuer, Gedanken 
zur Osternacht und eine tolle Gemeinschaft erwarten dich bei unserer 
Osternacht.
Ein besonderes Highlight ist die Fackelwanderung zum 
Osternachtgottesdienst in der Marienkirche in Peesten.
Sei mit dabei und erlebe mit uns eine ganz besondere Nacht.
Anmeldung unter www.osternacht.ej-thurnau.de

Trainee- und Grundkurs für diejenigen, 
die Mitarbeiter_in werden möchten
3. - 5. Mai – Jugendliche ab 13 Jahren

Du möchtest als Mitarbeiter_in auf der Kinderfreizeit oder 
Präparandenrüstzeit dabei sein? Oder du hast Interesse deine Gemeinde 
in der Konfirmandenarbeit zu unterstützen?
Egal, wo du dich in der Kinder- und Jugendarbeit einbringen möchtest, der 
Mitarbeitertrainee- und Grundkurs ist deine Qualifikation dafür.
Im Traineekurs lernen Jugendliche ab 13 Jahren praxisnah was es 
eigentlich heißt, Mitarbeiter_in zu sein. Was wird von mir erwartet? 
Wie bekomme ich es hin, dass Kinder oder Jugendliche auf mich hören? 
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aus der Evangelischen Jugend
www.ej-thurnau.de

Wie kann ich ein Spiel erklären oder welche Tipps helfen mir um vor 
einer Gruppe zu sprechen? Diese und noch weitere Fragen werden im 
Traineekurs behandelt.
Aufbauend auf den Traineekurs entdecken 
Jugendliche ab 15 Jahren im Grundkurs, zum 
Beispiel welcher Leitungsstil zu ihnen passt, 
welche Dynamiken in Gruppen entstehen, wie auf sie reagiert werden 
kann, welche Verantwortung man als Gruppenleitung hat, wie man eine 
Andacht hält oder mit herausfordernden Teilnehmenden umgeht.
Melde dich schnell über www.ej-thurnau.de an. Bei Fragen wende dich 
bitte an mich.

Jahresprogramm ist online
Endlich ist es soweit: Unser Jahresprogramm ist online als 
PDF-Datei oder als ICS-Datei für den digitalen Kalender auf 
unserer Homepage abrufbar.  
In diesem Jahr wird es keine Sommerfreizeit für Jugendliche geben, dafür 
planen wir eine mehrtägige Fahrradtour für Jugendliche ab 13 Jahren in 
der letzten Sommerferienwoche. Wenn Du Interesse hast, die Route mit 
zu planen, melde dich bei mir.
Außerdem wird es im Zeitraum vom 3.-18. August eine Freizeit für junge 
Erwachsene zwischen 18 und 26 Jahren geben. Die genaue Dauer und 
das Ziel ist bei Redaktionsschluss noch in Planung, mehr erfährst du auf 
unserer Homepage.

Evangelische Jugend im Dekanat Thurnau - Jugendreferent Tim Herzog
Ev. Jugendwerk Thurnau, Hutschdorfer Straße 2, 95349 Thurnau // 09228 971191 // 0173 5251969 //
herzog@ej thurnau.de // www.ej thurnau.de // ThreemaID: ATFW2E5M //   ej_thurnau

Unterstütze die Arbeit der Evangelischen Jugend mit einer Spende 
und trage dazu bei, dass wir unser vielfältiges Angebot möglichst 
kostengünstig anbieten können.
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Anmeldung Konfirmation 2025
Wenn	Ihre	Tochter	/	Ihr	Sohn	im	Jahr	2010	oder	2011	geboren	ist	und	
zu den Kirchengemeinden Limmersdorf, Berndorf, Thurnau, Hutsch-
dorf und Langenstadt gehört, werden sie bald per Brief zum Kon-
fi-Jahr	eingeladen!	

Bitte jetzt schon eintragen: Kennen-lern-tag am	6.	Juli	(10	-	17	Uhr	
/	 Hutschdorf	 /	 nur	 Konfis),	Willkommensfest	 am	 12.	 Juli	 (19:30	 -	
21:30	Uhr	/	Lagerfeuerabend	für	Konfis	+	Eltern).	
Nach	 den	 Sommerferien	 trifft	 sich	 die	 Gruppe	 einmal im Monat 
(samstags, von 10-14 Uhr). 
Zwei	Wochenenden	werden	zum	Konfi-Jahr	dazugehören:	
Ein Konfi-Camp im September 2024 und im Frühling 2025 zwei Pil-
gertage	auf	dem	Jakobsweg.	Dazwischen	gibt	es	jede	Menge	freiwil-
lige Mitmachaktionen.	Im	Mai	2025	feiern	wir	dann	die	Konfirmatio-
nen in den jeweiligen Kirchen der Gemeinden. 

Für die genauen Termine und Absprachen laden wir die Eltern 
ein zum Infoabend: Dienstag, der 5. März 18:00 – 19:15 Uhr   
Ort: Lichtblick (Hutschdorfer Str. 2;  95349 Thurnau)
Wenn Sie bis zum 26. Februar nicht von uns angeschrieben werden, 
melden sie sich bitte im Pfarramtsbüro.
Pfarrerin Evelyn Leupold und Pfarrer Uwe Lorenzen 

Jubelkonfirmation 2024

Im	letzten	Gemeindebrief	wurden	die	Termine	der	Jubelkonfirmatio-
nen	bis	2026	veröffentlicht.	Noch	nicht	dabei	war	der	Termin	für	Lan-
genstadt 2024 und die Uhrzeiten der diesjährigen Gottesdienste:

Berndorf: Sonntag, 7. April 2024 / 10:15 Uhr  
Limmersdorf: Sonntag, 14.April 2024 / 10:15 Uhr 
Langenstadt: Samstag, 27. April 2024 / 14.00 Uhr 
Hutschdorf Sonntag 28. April 2024 / 10:15 Uhr

Aufgrund	der	Sanierung	der	Laurentiuskirche	werden	die	Jubilare	ab	
Diamantene aus Thurnau 2024 in den Gottesdienst nach Berndorf 
eingeladen.  
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Monatssammlungen 2024

auch	im	vergangenen	Jahr	haben	
sich viele durch ihre Spende an 
den Monatssammlungen beteiligt. 
Wir danken herzlich für alle ein-
gegangenen Spenden. Mit Ihren 
Spenden haben Sie zur Erfüllung 
des diakonischen Auftrags beige-
tragen und unsere Kirche konnte 
mit den Geldern Menschen, die in 
Not geraten sind, helfen.
Die Gemeinden der Pfarrei Thur-
nauer Land - Rotmaintal haben 
sich für eine einheitliche Samm-
lung per Spendenliste entschie-
den.	 Sie	 finden	 diese,	 für	 jede	
Gemeinde individuell erstellt, ein-
gelegt in diesem Gemeindebrief. 

Einige Spendezwecke unterstüt-
zen unsere Gemeinden vor Ort, 
andere fördern soziale und dia-
konische Aufgaben über unsere 
Gemeindegrenzen	 hinaus.	 Jeder	
dieser Zwecke ist uns wichtig. 
Deshalb	hoffen	wir,	dass	Sie	sich	
auch	 in	 diesem	 Jahr	 solidarisch	
zeigen und wir weiterhin die viel-
fältigen Aufgaben vor Ort und in 
der Bayerischen Landeskirche 
mit Ihren Beiträgen unterstützen 
können. 

Für Ihr Mitwirken danken wir Ih-
nen im Voraus herzlich.

Liebe Gemeindeglieder,
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Ein Pfarramt für fünf Kirchengemeinden

Nachdem die Pfarreibildung Thurnauer Land - Rotmaintal zum  
1. Dezember 2023 vollzogen wurde, sind wir nun dabei das gemein-
same Pfarramt aufzubauen. Es hat seinen Sitz im bisherigen Pfarr-
amt der Kirchengemeinde Thurnau, Hutschdorfer Str. 2 in Thurnau 
und	ist	ab	sofort	für	alle	Gemeindeglieder	zu	folgenden	Öffnungszei-
ten erreichbar:

Montag bis Freitag: 10 – 12 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 14 – 17 Uhr
Während der Ferien: 
Montag bis Freitag: 10 – 12 Uhr

Die Pfarramtssekretärinnen Gudrun Erlmann und Erika Moritz, die 
bis dato drei verschiedene Arbeitsplätze hatten (in Limmersdorf, in 
Hutschdorf und in Thurnau), arbeiten zukünftig in einem gemeinsa-
men Büro und können sich so besser austauschen und die anfal-
lenden Aufgaben optimaler untereinander aufteilen. Außerdem sind 
gegenseitige Vertretungen in Urlaubszeiten möglich. 
Die	Gemeindeglieder	aller	 fünf	Kirchengemeinden	profitieren,	denn	
Sie können ihr Pfarramt die ganze Woche telefonisch oder auch per-
sönlich erreichen. 

Das Pfarramt wird auch eine neue E-Mail-Adresse bekommen, die 
im	nächsten	Gemeindebrief	veröffentlicht	wird.		Bis	dahin	gelten	die	
bekannten E-Mail-Adressen (siehe Seite 36 bis 39 des Gemeinde-
briefes).
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Am 20. Oktober 2024 werden 
neue Kirchenvorstände in Bayern gewählt

Miteinander Gemeinde leiten. Darum geht es im Kirchenvorstand. In 
ihm beraten und entscheiden gewählte und berufene Ehrenamtliche 
gemeinsam mit Pfarrerinnen und Pfarrern und anderen Hauptberuf-
lichen auf Augenhöhe. In rund 1.500 bayerischen evangelisch-luthe-
rischen Kirchengemeinden mit rund 12.000 Kirchenvorsteherinnen 
und Kirchenvorstehern lenken sie die Geschicke der Ortsgemeinde 
und beteiligen sich an der Leitung der Kirche.

Was ist der Kirchenvorstand?
Der Kirchenvorstand ist das Leitungsgremium der Kirchengemeinde. 
In ihrer sechsjährigen Amtsperiode gestalten die von den Gemeinde-
gliedern Gewählten oder (zum kleineren Teil) Berufenen das Leben 
ihrer Gemeinde. Der Kirchenvorstand trägt die Verantwortung und 
trifft	verbindliche	Entscheidungen	für	Aktivitäten,	rechtliche	und	geist-
liche Fragen der Gemeinde. 

Was macht der Kirchenvorstand?
Der Kirchenvorstand hat die Aufgabe, strategische Fragen der Ge-
meindeentwicklung,	 wie	 das	 Profil	 der	 Kirchengemeinde,	 Schwer-
punktsetzungen und Kooperationen, festzulegen. Auch durch Per-
sonalentscheidungen bei Stellenbesetzungen und bei der Anstellung 
von Mitarbeitenden werden Weichen der Gemeindeentwicklung ge-
stellt.

Die Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher entscheiden über 
die Rahmenbedingungen für Gottesdienste, fördern das Vertraut-
werden mit dem christlichen Glauben, tragen Verantwortung für die 
Kontaktgestaltung zu allen Gemeindegliedern, entscheiden, wie die 
evangelische Lehre vor Ort mit Leben gefüllt wird, kümmern sich um 
die Gewinnung und Motivation ehrenamtlicher Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, stärken die Einheit der Gemeinde und arbeiten bei Kon-
flikten	auf	Lösungen	hin.
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Der Kirchenvorstand hat Verantwortung für die Gebäude der Kirchen-
gemeinde, sowie für Kindertagesstätten und diakonische Einrichtun-
gen, die im Besitz der Gemeinde sind. Die Kirchenvorsteherinnen 
und Kirchenvorsteher verwalten das Vermögen der Gemeinde: Sie 
beschließen	den	Haushaltsplan	und	die	Jahresrechnung,	sind	für	die	
Erhebung der Kirchgeldes zuständig, erlassen Satzungen (z.B. für 
Friedhöfe) und entscheiden über die Verwendung ortskirchlicher Kol-
lekten.

Wer ist im Kirchenvorstand?
Die Größe des Kirchenvorstandes hängt von der Größe der Kirchen-
gemeinde ab. Ergänzt wird das Gremium durch Pfarrerinnen und 
Pfarrer der jeweiligen Gemeinden.
Haupt- und ehrenamtlich engagierte Mitglieder der Kirchengemeinde 
leiten	also	gemeinsam	und	treffen	Grundentscheidungen	für	die	Ent-
wicklung der Gemeinde.

Wer kann kandidieren?
Wer bei der Kirchenvorstandswahl kandidieren möchte, muss min-
destens	18	Jahre	alt	sein.	Die	Berufung	in	den	Kirchenvorstand	mit	
allen	Rechten	und	Pflichten	ist	bereits	ab	16	Jahren	möglich.

Wie kommt die Kandidatenliste zu Stande?
Dafür ist der Vertrauensausschuss zuständig. Er besteht aus drei 
Kirchenvorstehern, ebenso vielen gewählten Gemeindegliedern und 
dem Pfarrer bzw. der Pfarrerin. Der Vertrauensausschuss geht auf 
mögliche Kandidatinnen und Kandidaten zu, nimmt aber auch Vor-
schläge aus der Gemeinde entgegen.

Wer kann wählen?
Das Wahlrecht haben alle Kirchenmitglieder, die bis zum Wahltag 
das 16. Lebensjahr vollendet haben und mindestens drei Monate der 
Kirchengemeinde	 angehören.	 Konfirmierte	 Jugendliche	 haben	 das	
Wahlrecht bereits ab dem 14. Lebensjahr.
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Änderung der Kasualgebühren

In der gemeinsamen Sitzung aller Kirchenvorstände der Pfarrei Thur-
nauer Land-Rotmaintal wurde beschlossen, die Kasualgebühren bei 
Trauungen, Taufen und Beerdigungen in allen fünf Kirchengemein-
den	identisch	zu	erheben,	denn	die	finanziellen	Aufwendungen(z.	B.	
für Mesner, Organisten) sind ja überall gleich.  Außerdem wurden 
die	teils	seit	vielen	Jahren	nicht	mehr	überarbeiteten	Gebühren	den	
gegenwärtigen Kosten angeglichen. 
Der folgenden Tabelle sind die neuen Gebühren zu entnehmen, die 
von der Landeskirchenstelle kirchenaufsichtlich genehmigt wurden 
und	mit	ihrer	Veröffentlichung	in	Kraft	treten.	

 
Trauungen Pfarrei Thurnauer Land - Rotmaintal 
Gemeindeglieder der Pfarrei Gesamt: € 185,00  

(Kirchengemeindegebühr € 70,00 / Mesner € 50,00 /  
Organist € 65,00) 

Paare von auswärts Gesamt: € 265,00  
(Kirchengemeindegebühr €150,00 / Mesner € 50,00 / 
Organist € 65,00 )  

 
Taufen Pfarrei Thurnauer Land - Rotmaintal 
im Hauptgottesdienst  Gebührenfrei 
im selbständigen Taufgottesdienst. 
(bei mehreren Täuflingen wird die Gebühr 
geteilt) 

Gesamt: € 70,00  
(Mesner € 30,00 / Organist € 40,00) 

 
Beerdigungen Thurnauer Land - Rotmaintal 

 Thurnau Langenstadt Hutsch-
dorf 

Berndorf Limmers-
dorf 

Kirchengemeindegebühr €  80,00 €  80,00 €  80,00 €  80,00 €  80,00 
Mesner (Läutgeld bei 
Überführungen/ 
Aussegnungen) 

€  10,00 €  10,00 €  10,00 €  10,00 €  10.00 

Mesner Trauergottesdienst €  50,00 €  50,00 €  50,00 €  50,00 €  50,00 
Mesner Urnenbeisetzung €  10,00 €  10,00 €  10,00 €  10,00 €  10,00 
Organist (ohne  kirchl. Chor) €  40,00 €  40,00 €  40,00 €  40,00 €  40,00 
Organist mit kirchlichen Chor €  65,00 ---------- €  65,00 --------- --------- 
Chor  €  50,00 ---------- €  50,00 --------- --------- 
Chorleitung (ohne 
Organistendienst) 

€  25,00 ---------- €  25,00 ---------  

Kreuzträger 
 

€  10,00 €  0,00 
Abrechnung 
über Bestat-
tungsunter-
nehmen 

€ 10,00 €  0,00 
Abrechnung 
über Bestat- 
tungsunter-
nehmen  

€  0,00 
Abrechnung 
über Bestat-
tungsunter-
nehmen 
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Neues aus der Kindertagesstätte Sonnenschein

Herzliche Grüße 
aus der Kita „Sonnenschein“

Zu Beginn der Adventszeit 2023 
schmückten die „Wackelzähne“ 
der Kita „Sonnenschein“ Thur-
nau den beleuchteten Dorfbaum 
von Berndorf und verwandelten 
ihn in ein „Glitzerbäumchen“. 
Liebevoll erstrahlte der Baum in 
der Advents- und Weihnachts-
zeit in den Farben Silber, Rot 

und Weiß. Gemeinsam überleg-
ten die Kinder bei der Gestaltung 
des Baumschmucks, was wohl 
die Advents- und Weihnachtszeit 
so besonders macht und welche 
„Glitzermomente“ dazugehören. 
Diese Gedanken wurden auf 
Zettel geschrieben und ebenso 
an den Baum gehängt. So war 

es den Kindern wichtig, 
dass man miteinander 
mit der Familie und den 
Freundinnen und Freun-
den den Advent erlebt und 
gemeinsam Weihnachten 
feiert.	Wir	hoffen,	dass	vie-
le Familien, Eltern, Kinder, 
Wanderer, Gottesdienst-
besucher… den diesjähri-
gen Dorfbaum in Berndorf 
betrachtet haben und sich 
an dem Schmuck erfreu-
ten. An dieser Stelle noch 
einmal herzlichen Dank 
für die Zusammenarbeit 
mit dem Gartenbauver-
ein, der Dorfgemeinschaft 
Berndorf und der Kirchen-
gemeinde.
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aus dem Diakonieverein

Liebe Gemeindeglieder,
in	 der	 Tagespflege	 kamen	 am	
17. November die Erstklässler 
der  Grundschule Thurnau zum 
Bundesweiten Vorlesetag vor-
bei. Das Thema „Freundschaft“ 
war Mittelpunkt der Geschich-
ten. Die Kinder aus der Klasse 
von Frau Schulze führten schon 
kleine Darbietungen in Wort und 
Bewegung vor, obwohl sie sich 
erst seit einigen Wochen an den 
Schulalltag gewöhnen.

In der Adventszeit bereiteten wir 
uns	 in	 der	 Tagespflege	 auf	 die	
Weihnachtsfeiertage vor: wir ha-
ben zusammen Weihnachtsde-
korationen hergestellt und un-
sere	 Tagespflege	 weihnachtlich	
gestaltet,  Plätzchen gebacken 
und gegessen, Weihnachtslieder 
gesungen und zwei Adventsan-
dachten mit Abendmahl mit un-
serer Dekanin Frau Beck gefei-
ert. Außerdem hatten wir Besuch 
vom Nikolaus. 
Von unserem Adventskalender 
durfte	jeder	Gast	ein	Türchen	öff-
nen. Darin befanden sich von un-
seren Mitarbeiterinnen liebevoll 
gehäkelte „Sorgenwürmchen“.

Die Kleinsten unserer Gemeinde, 
die Kinder der Kindertagesstätte 

Sonnenschein brachten uns wie-
der einen Adventsgruß vorbei: ein 
kleines Weihnachtsbäumchen.
Und auch die beiden ersten Klas-
sen aus der Grundschule erfreu-
ten uns mit ihrem Besuch. Sie 
sangen für uns und unsere Gäste 
Weihnachtslieder und überreich-
ten uns selbstgebastelte Ge-
schenke.

Im	 November	 fand	 die	 Jahres-
hauptversammlung des Diako-
nieverein Thurnau-Hutschdorf 
e.V. statt. 
In diesem Rahmen wurden lang-
jährige Mitarbeiterinnen geehrt: 
Michaela Weigel, Rita Leckelt, 
Heike	Zeilner	 für	20	Jahre.	Nina	
Felk und Andrea Wollner für 10- 
jährige Betriebszugehörigkeit. 
Wir sind dankbar für unsere Mit-
arbeiterinnen, die sich täglich für 
unsere	 pflegebedürftigen	 Men-
schen einsetzen. 
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Die Weihnachtsfeier für die Mit-
arbeiterInnen der Sozialstation 
und	der	Tagespflege	 fand	am	1.	
Dezember im Lichtblick statt und 
alle verbrachten einen gemütli-
chen und geselligen Abend. Vie-
len Dank für die Organisation an 
unsere Mitarbeitervertretung!
Auch in unserer Sozialstation wa-
ren wir weihnachtlich gestimmt. 

Am 13.12.2023 feierten wir im 
Lichtblick unser alljährliches Pati-
entenabendmahl. Leider war die 
Teilnahme hier sehr gering, was 
wir	 schade	 finden,	 da	 sich	 viele	
ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer Gedanken machen und 
mit viel Liebe den Nachmittag 
vorbereiten. 

Ab dem 01.11.2023 konnten wir 
Frau Yvonne Kretter als haus-
wirtschaftliche Helferin mit  8 Wo-
chenstunden und zum 01.01.2024 
Frau	Michaela	Schönau	als	Pfle-

gefachkraft gewinnen. Sie unter-
stützt uns im ambulanten Dienst 
mit 30 Wochenstunden. Wir freu-
en uns über die Neueinstellungen 
und wünschen beiden alles Gute 
für Ihre Tätigkeit beim Diakonie-
vereins Thurnau-Hutschdorf e. V.

Wir wünschen Ihnen ein gesun-
des	und	gesegnetes	Neues	Jahr!

Herzliche Grüße von Franziska 
Nützel und Svetlana Kovalov mit 
allen Kolleginnen und Kollegen 
der Sozialstation und der Ta-
gespflege

aus dem Diakonieverein

Infos auch auf unserer Webseite:
www.diakonie-thurnau-hutschdorf.de
oder QR-Code rechts
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Freud und Leid in unseren Kirchengemeinden

Die Daten sind nur für den Gebrauch in den Kirchengemeinden bestimmt.

Die Heilige Taufe empfingen

26.12.2023  Limmersdorf
28.12.2023  Limmersdorf
07.01.2024  Limmersdorf
20.01.2024  Hutschdorf

Heimgerufen und kirchlich bestattet wurden

18.11.2023 Günter Gräf, Hutschdorf
05.12.2023 Gabriele Linhardt, Limmersdorf
17.12.2023	 Erwin	Pfaffenberger,	Limmersdorf
17.12.2023 Klaus Thau, Thurnau
23.12.2023 Vera Winkler, Limmersdorf
31.12.2023 Christine Kerner, Thurnau
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grUPPen Und KreIse

„Einem verzweifelten Menschen Mut zusprechen 
ist besser als ein Königreich erobern.“ 

 Martin Luther

Krabbelgruppe Freitag 9.30 – 11.30 Uhr 
 Berndorf, Gemeindehaus, Berndorf 6
Ansprechpartnerin: Jessica Vogel, Tel. 0160 92710339
Termine: 02.02.2024, 16.02.2024, 01.03.2024,  
 15.03.2024, 12.04.2024
 siehe Seite  11

Familienkirche Sonntag 11.00 – 11.45 Uhr
 in wechselnden Kirchen der Region
Ansprechpartnerin: Pfarrerin Dr. Jennifer Ebert,
 E-Mail: jennifer.ebert@elkb.de
Termine: 25.02.2024 u. 17.03.2024
 siehe Seite 10

Jungschar  (6 - 11 Jahre) Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr 
Kindertreff (3 - 12 Jahre) Samstag 10.00  – 11.00 Uhr 
 Windischenhaig, Bibelstundenraum,
 Windischenhaig 32
Ansprechpartnerin: Anne Hilpert, Tel. 0171 8839352
Termin: jeden Samstag, außer in den Ferien
 

Jungschar  (1.-4. Klasse) Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr 
 Thurnau, Gemeindehaus „Lichtblick“,
 Hutschdorfer Str. 2 
Ansprechpartner: Henrik Groppweiß, Cedric Pausch, Leni 
 Schmittlein, Tim Herzog und Team
 E-Mail: ej-thurnau@elkb.de, 
Termine: jeden Mittwoch, außer in den Ferien
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grUPPen Und KreIse
Offener Jugendtreff   Freitag 19.00 – 22.00  Uhr
„JuTime“ Thurnau, Jugendräume im „Lichtblick“,
 Hutschdorfer Str. 2 
Ansprechpartnerinnen: Pfarrerin Evelyn Leupold, Tel. 09228 1638
 Christina Weigel,
Termine: 09.02.2024, 23.02.2024, 08.03.2024,
 22.03.2024
 siehe Seite 11

Spieletreff Sonntag ab 14.00 Uhr 
„Würfelbecher“ Thurnau, Gemeindehaus „Lichtblick“,
 Hutschdorfer Str. 2 
Ansprechpartnerinnen: Ulrike Schnabel, Tel. 09228 7320 und
 Erika Moritz, Tel. 09228 97770
Termine: jeder 3. Sonntag im Monat
 18.02.2024 und 17.03.2024

Jugendgruppe Donnerstag 18.30 – 21.00 Uhr
 Hutschdorf, Diakoniehaus,
 An der Rottlersreuther Str. 9
Ansprechpartnerinnen: Ute Hirschmann, E-Mail: Ute95@gmx.net
 Stephanie Busch, E-Mail:
 stephanie.busch98@googlemail.com
Termine: jeden Donnerstag, außer in den Ferien
 

Kirchenchor  Montag 19.30 Uhr, Hutschdorf
 Gemeindehaus - Jugendhaus
Ansprechpartnerin: Gudrun Erlmann, Tel. 09228 1080 
 E-Mail: gudrun.erlmann@elkb.de
Termine: 12.02. u. 26.02. u. 11.03. u. 25.03.2024
 Terminänderung nach Absprache möglich
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grUPPen Und KreIsegrUPPen Und KreIse grUPPen Und KreIse

Gospelchor  Mittwoch 19.15 – 21.00 Uhr 
 Thurnau, Gemeindehaus „Lichtblick“,
 Hutschdorfer Str. 2 
Ansprechpartnerin: Iris Meier, Tel. 09208 6609041,
 E-Mail: irismeier@t-online.de
Termine: jeden Mittwoch, außer in den Ferien

Bibelgesprächskreis  Dienstag 19.00 Uhr, Windischenhaig
 Bibelstundenraum - Windischenhaig 32
Ansprechpartner: Pfr. Uwe Lorenzen, Tel. 09228 1513
Termine: letzter Dienstag im Monat
 27.02.2024 u. 26.03.2024
 siehe Seite 12

Laurentiuschor  Dienstag 19.30 – 21.30 Uhr
 Thurnau, Gemeindehaus „Lichtblick“,
 Hutschdorfer Str. 2 
Ansprechpartnerin: Ulrike Heubeck, Tel. 09273 5011730,
 E-Mail: ulrike.heubeck@elkb.de
Termine: jeden Dienstag außer in den Ferien 

Posaunenchor Freitag 20.00 – 22.00 Uhr 
 Hutschdorf, Jugendhaus, Hutschdorf 26
Ansprechpartner: Harald Krauß, Tel. 09228 8224,
 E-Mail: krauss@hutschdorf.de,
 Stefan Eschenbacher,
 E-Mail: stefan.eschenbacher@t-online.de
Termine: jeden Freitag (in der Regel)

Strickkreis Montag 14.00 – 16.00 Uhr
 Thurnau, Gemeindehaus „Lichtblick“,
 Hutschdorfer Str. 2 
Ansprechpartnerin: Hildegard Lange, Tel. 09228 8434
Termine: jeden Montag
 siehe Seite 13

34



grUPPen Und KreIsegrUPPen Und KreIse grUPPen Und KreIse

Seniorenkreis  Freitag 14.00 Uhr  
 Berndorf, Gemeindehaus Berndorf 6
Ansprechpartnerinnen: Martina Höhler-Brockmann,
 Kerstin Förster, Marion Hübner und
 Martina Ramming
Termin: 09.02.2023

Frauenkreis Samstag 15.00 – 17.00 Uhr
 Thurnau, Gemeindehaus „Lichtblick“,
 Hutschdorfer Str. 2 
Ansprechpartnerin: Heidi Zettel, Tel. 09228 1774
Termin: 10.02.2024 und 16.03.2024
 siehe Seite 12

Seniorenkreis  Dienstag 14.30 Uhr – 16.30 Uhr  
 Hutschdorf, Jugendhaus, Hutschdorf 26
Ansprechpartnerin: Berthilde Zapf, Tel. 09228 1738
Termine:  13.02.2024 und 12.03.2024

Alle Termine und Infos
auch im Internet unter
www.evangelisch-thurnauerland-rotmaintal.de/
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KontaKtdaten

Wir sind für Sie da
Kindertagesstätte www.die-kita.de
„Sonnenschein“ Tel. 09228 1200
In der Sonnenleite 4

Jugendwerk des Dekanats www.ej-thurnau.de 
Tim Herzog Tel. 09228 971191
Hutschdorfer Str. 2 E-Mail: ej-thurnau@elkb.de

Diakonie www.diakonie-thurnau-hutschdorf.de 
Thurnau-Hutschdorf Tel. 09228 1660
Sozialstation Handy: 0172 8685979
Hutschdorfer Str. 2a Rufbereitschaft: 0171 6318599

Tagespflege Tel. 09228 9979722
Alte Allee 9

Pfarramt Thurnauer Land - Rotmaintal  
Hutschdorfer Str. 2 Tel. 09228 97770
95349 Thurnau E-Mail: pfarramt.berndorf@elkb.de
www.evangelisch-thurnauerland-rotmaintal.de

Öffnungszeiten Pfarramt: Montag bis Freitag: 10 – 12 Uhr
 Dienstag und Donnerstag: 14 – 17 Uhr
 Während der Ferien:
 Montag bis Freitag: 10 – 12 Uhr

Sekretärinnen: Gudrun Erlmann
 Erika Moritz

Pfarrerin: Evelyn Leupold 
 Tel. 09228 1638
 E-Mail: pfarramt.limmerdorf@elkb.de

BerndOrF
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KontaKtdaten

Wir sind für Sie da

Pfarramt Thurnauer Land - Rotmaintal
Hutschdorfer Str. 2 Tel: 09228 97770
95349 Thurnau E-Mail: pfarramt.hutschdorf@elkb.de
www.evangelisch-thurnauerland-rotmaintal.de

Öffnungszeiten Pfarramt: Montag bis Freitag: 10 – 12 Uhr
 Dienstag und Donnerstag: 14 – 17 Uhr
 Während der Ferien:
 Montag bis Freitag: 10 – 12 Uhr

Sekretärinnen: Erika Moritz 
 Gudrun Erlmann

Pfarrer: Uwe Lorenzen
 Tel. 09228 1513 
 Handy: 0157 352 67169
 E-Mail: uwe.lorenzen@elkb.de

Spendenkonto Kirchengemeinde Hutschdorf:
IBAN DE35 7706 9739 0000 0108 63
Kirchengeldkonto Hutschdorf:
IBAN DE27 7706 9739 0000 0200 28

Spendenkonto Kirchengemeinde Langenstadt:
IBAN DE50 7706 9739 0000 2126 44

Spendenkonto Berndorf:
IBAN: DE27 7706 9739 0000 2105 36
Kirchgeldkonto Berndorf:
IBAN: DE94 7706 9739 0300 2151 98

HUTSCHdOrF & LanGenSTadT
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KontaKtdaten

Wir sind für Sie da

Pfarramt Thurnauer Land - Rotmaintal  
Hutschdorfer Str. 2  Tel. 09228 97770
95349 Thurnau E-Mail: pfarramt.limmersdorf@elkb.de
www.evangelisch-thurnauerland-rotmaintal.de

Öffnungszeiten Pfarramt: Montag bis Freitag: 10 – 12 Uhr
 Dienstag und Donnerstag: 14 – 17 Uhr
 Während der Ferien:
 Montag bis Freitag: 10 – 12 Uhr

Sekretärinnen: Gudrun Erlmann 
 Erika Moritz

Pfarrerin: Evelyn Leupold
 Tel. 09228 1638
 E-Mail: pfarramt.limmerdorf@elkb.de

Spendenkonto Limmersdorf:  IBAN DE72 7706 9739 0000 2126 36
Kirchgeldkonto Limmersdorf: IBAN DE23 7706 9739 0200 2112 22

LimmerSdOrF

Pfarramt Thurnauer Land - Rotmaintal 
Hutschdorfer Str. 2 Tel. 09228 97770
95349 Thurnau E-Mail: pfarramt.thurnau@elkb.de 
www.evangelisch-thurnauerland-rotmaintal.de

Öffnungszeiten Pfarramt: Montag bis Freitag: 10 – 12 Uhr
 Dienstag und Donnerstag: 14 – 17 Uhr
 Während der Ferien
 Montag bis Freitag: 10 – 12 Uhr

THUrnaU
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KontaKtdaten

Wir sind für Sie da
Sekretärinnen: Erika Moritz
 Gudrun Erlmann

Dekanin: Martina Beck
 Tel. 09228 5921 und 09228 97771
 E-Mail: martina.beck@elkb.de

Spendenkonto Thurnau: IBAN DE04 7706 9739 0100 0288 00
Kirchgeldkonto Thurnau: IBAN DE57 7706 9739 0000 0288 00

Impressum: Gemeindebrief der Kirchengemeinden Pfarrei Thurnauer 
Land - Rotmaintal im Dekanat Thurnau.
Herausgeber: Pfarramt der Pfarrei Thurnauer Land - Rotmaintal
Verantwortliche: Dekanin Martina Beck, Pfarrerin Evelyn Leupold, Pfarrer 
Uwe Lorenzen. 
Druck: Täuber, Kasendorf 

Urlaubszeiten und vertretungen
Pfarrer Uwe Lorenzen ist im Urlaub vom 12. - 18.02.2024
Vertretung: Pfr. Lipfert, 09228 246

Dekanin Martina Beck ist auf Fortbildung vom 12. - 13.03.2024
Vertretung:  Pfrin. Evelyn Leupold, Tel. 09228 1638

Pfarrerin Evelyn Leupold ist im Urlaub vom 12. - 18.02.2024
Vertretung:  Dekanin Martian Beck, Tel. 09228 5921

Das Pfarramts- und Dekanatsbüro beibt am 31.01.2024 wegen Fortbil-
dung geschlossen.

Kurzfristige,	 unvorhergesehene	Änderungen	bei	 den	Öffnungszeiten	
oder Vertretungen werden auf dem Anrufbeantworter, durch Abkündi-
gungen und per Türaushang bekannt gegeben.

redaktionsschluss für die nächste ausgabe: 8. März 2024
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monatsspruch märz 2024
entsetzt euch nicht! ihr sucht Jesus von nazareth, 

den Gekreuzigten. er ist auferstanden, er ist nicht hier.
markus 16,6


